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Am Freitag, dem 25. Februar 2011 fand der  
„International Fantastic Futsal Cup 2011“ in 
der Berliner Sömmeringhallte statt. Diese 
Veranstaltung, die es in diesem Format zum 
ersten Mal in Berlin gab, begeisterte nicht nur 
die 500 Fans, sondern auch natürlich die teil-
nehmenden Mannschaften. Schon vor dem 
Event berichteten Zeitungen wie die Bild, die 
BZ, u.a. über die hochkarätige Besetzung 
des Turniers. Berlin, Hamburg und sogar Po-
len schickten insgesamt 6 Mannschaften ins 
Rennen, die in zwei Dreiergruppen gegen-
einander antraten. Die Stimmung in der Hal-
le war grandios und besonders die Berliner 
unterstützten ganz tatkräftig ihre Teams. Die 
Fangemeinschaften konnten sich mit ihren 
Chören, Trommeln und Fahnen kaum auf den 
Plätzen halten, als ihre Lieblingsmannschaf-
ten den Kampf um den ersten Platz antraten. 
Das Eröffnungsspiel begann mit den Berliner 
Vizemeistern des Futsal Club Berlin, die ge-
gen die Spieler des Erstligisten Club Italia 
Berlino antraten. Mit 2:1 entschied Club Ita-
lia das erste Spiel des Tages für sich.  Das 
zweite Gruppenspiel wurde zwischen dem  
aktuellen Deutschen Meister SD Croatia und 
dem Aufsteiger der 2. Liga FC Liria ausgetra-
gen, die auch gleich für die erste große Über-
raschung des Turniers sorgten: Und zwar 
gewann der FC Liria mit 2:1 das Spiel gegen 
den klaren Favoriten. Die Fans des SD Croa-
tia ließen ihrem Ärger freie Bahn und quit-
tierten diese Niederlage mit entsprechenden 
Buh-Rufen und Pfiffen. Bei den nächsten bei-
den Spielen mussten sich nun die angerei-
sten Teams behaupten.  Pogon Stettin - das 
Profi-Team aus Polen - traf in der Gruppe A 
auf den Futsal Club Berlin. Da die erste Run-
de für den Berliner Club nicht gerade  gut lief, 
standen sie unter ganz besonderem Druck. 
Allerdings führte dieser Druck zu nichts und 
Pogon Stettin besiegelte die Niederlage des 
Berliner Teams mit zwei Toren innerhalb 
kürzester Zeit.  Das Team des aus Hamburg 
angereisten deutschen Vizemeisters Yasar 
Hamburg wurde in der nächsten Runde vom 
FC Liria herausgefordert. Die ausgezeichne-
te Leistung aus dem ersten Spiel war dieses 
Mal beim FC Liria nicht unbedingt zu sehen 
und so endete das Spiel mit einem Gleich-

stand von 1:1. Das letzte Spiel der Gruppe A 
trugen die Teams des Club Italia und Pogon 
Stettin aus. Nach großer Vorfreude auf die-
ses Zusammentreffen, folgte die Ernüchte-
rung. Mit einem 0:0 endete diese Partie ohne 
die Erwartungen der Fans erfüllen zu kön-
nen. Auch das letzte Spiel der Gruppe B war 
wenig spannend und endete ebenfalls mit ei-
nem torlosen 0:0. Das Halbfinale wurde nach 
den letzten eher spannungslosen Spielen zu 
einem Fest der Tore. Die polnischen Spieler 
des Pogon Stettin gingen als klare Sieger 
nach einem 5:1 gegen das Team Yasar Ham-
burg vom Platz. So offensichtlich war der Sieg 
im 2. Halbfinalespiel dann doch nicht. Als 
Club Italia mit 2:0 in Führung lag, holte FC Li-
ria mit 2 Toren auf, verlor das Spiel aber dann 
doch noch mit einem 3:2. Natürlich wurde am 
sehnlichsten an diesem Tag das Finale des 
Turniers erwartet, das von Pogon Stettin und 
dem Club Italia gestaltet wurde. Das Spiel um 

die besten Fans haben eindeutig die Berliner 
Fans des Club Italia gewonnen. Das Finale 
beim „Internationalen Fantastic Futsal Cup 
2011“ allerdings die polnische Mannschaft 
von Pogon Stettin. Mit 4:0 schossen sie ihre 
Gegner aus dem Turnier. Insgesamt erzielten 

die Spieler der polnischen Mannschaft nicht 
nur die meisten Tore, sondern erhielten auch 
gleich drei der begehrten Spielerauszeich-
nungen. Nach diesem ersten Internationalen 
Futsal Cup bleibt mit Spannung abzuwarten 
wie das Turnier im nächsten Jahr verlaufen 
wird. Feststeht, dass sich die Begeisterung 
am Futsal wahrscheinlich mit jedem Turnier 
steigern wird und dass die 500 Fans schon 
heute auf den nächsten Cup freuen.
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